
 
 

 

Mitgliederversammlung 2023 – Ergebnis- und Wahlprotokoll 

     
Termin:  22. Februar 2023, 14:00 bis 15:45 Uhr 

Ort:  Videokonferenz per WebEx 

Anwesende:  35 Personen, davon zum Zeitpunkt der Abstimmung 24 stimmberechtigte 

Vertretungspersonen 

Protokoll der Mitgliederversammlung: 

TOP 1: Begrüßung und Einführung 

- Frau Fellner begrüßt die Anwesenden und stellt die Tagesordnung vor. 

TOP 2: Tätigkeitsbericht des Vorstandes 

- Frau Fellner führt durch den Tätigkeitsbericht des Vorstandes. Es gibt keine Anmerkungen. 

- Aufgrund der begrenzten Zeit von Herrn von Lojewski wird der TOP 5 vorgezogen. 

TOP 5: Keynote: Urbane Resilienz, Hilmar von Lojewski, Beigeordneter des Deutschen Städtetags 

- Herr von Lojewski gibt einführend einen Überblick über die Erfolge der integrierten 

Stadtentwicklung der letzten fünfzig Jahre. Insbesondere die Überwindung von Fachsilos 

gelinge in Klein- und Mittelstädten deutlich besser als in den Metropolen. 

- In den Städten sei vom Klimaschutz über Digitalisierung bis zum demografischen Wandel eine 

Transformation in allen Belangen zu beobachten. Die Neue Leipzig Charte gäbe eine gute 

Orientierung für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung. Eine besondere Bedeutung haben aus 

Sicht von Herrn von Lojewski die Stadt-Umland-Beziehungen. 

- Herr von Lojewski schlägt vor, dem bekannten Dreieck der nachhaltigen Entwicklung 

(wirtschaftlich, ökologisch, sozial) ein Dreieck der Suffizienz an die Seite zu stellen. Dieses 

bestehe aus den drei Ecken Adäquanz (weniger verbrauchen), Effizienz (besser nutzen) und 

Konsistenz (anders produzieren). 

- Urbane Resilienz bedeute eigentlich, nach der Krise wieder in den stabilen Status Quo ante 

zurückzukehren, doch nach der Krise müsse es bereits gelungen sein, auf dem 

Transformationspfad einen Schritt vorangekommen zu sein. 

- Urbane Resilienz könne in „bully resilience“ (harte Infrastrukturen) und „smart resilience“ 

(Abläufe und Strukturen) unterteilt werden. Das Memorandum urbane Resilienz der 

Nationalen Stadtentwicklungspolitik biete hier einen guten Überblick. 

- Der anschließende Austausch dreht sich vornehmlich um vorhandene Ressourcen und 

bestehende Verfahrensstrukturen. Herr von Lojewski konstatiert, dass das benötigte 

Fachpersonal zunehmend fehle, während Planungsprozesse deutlich komplexer geworden 

seien. Hier sei Kreativität gefragt. Es dürfe kein „Das haben wir schon immer so gemacht!“ 

mehr geben.  

- Herr von Lojewski plädiert dafür, Planungsverfahren deutlich stärker zu digitalisieren. Auch 

eine Bürgerbeteiligung vor Ort sei dann im Zweifel nicht mehr notwendig, wenn sie keinen 



 
 

Mehrwert bringe. Vorhandene Personalressourcen müssten optimiert genutzt werden, was 

auch einschließe, manche Dinge nicht mehr zu tun. 

TOP 3: Feststellung des Jahresabschlusses 2022 

- Frau Dr. Liebmann stellt den Jahresabschluss für 2022 vor. Es gibt keine Rückfragen. 

TOP 4: Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2022 

- Die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2022 erfolgt einstimmig. 

TOP 6: Austausch zum inhaltlichen Programm im Jahr 2023 

- Frau Dr. Liebmann stellt den aktuellen Entwurf des Jahresprogramms vor, den Vorstand und 

Geschäftsstelle gemeinsam erarbeitet haben. Als übergeordnetes Thema für das Jahr 2023 

wird der Begriff „Urbane Resilienz“ vorgeschlagen. 

- Frau Buttker (Stadt Cottbus) erkundigt sich, ob die Auslobungsveranstaltung des 

Innenstadtwettbewerbs in Cottbus oder Potsdam stattfinde. In den versendeten Unterlagen 

ist noch Cottbus benannt, allerdings wurde die Veranstaltung kurzfristig nach Potsdam 

verlegt, um eine Teilnahme von Herrn Minister Beermann zu ermöglichen. Die 

Preisverleihung im Jahr 2024 soll nun in Cottbus stattfinden. 

- Herr Hahn (Stadt Wittenberge) bittet darum, die Aspekte Nachnutzung und Umgang mit 

Dritteigentümern bei der geplanten Veranstaltung zum Thema „Umgang mit leerstehenden 

Einzelhandelsimmobilien“ zu thematisieren. 

TOP 7: Bestätigung des Finanzplans 2023 

- Frau Dr. Liebmann stellt den Finanzplan für das Jahr 2023 vor. Es gibt keine Anmerkungen. 

- Der Finanzplan 2023 wird einstimmig bestätigt. 

Wahlprotokoll > 

 

Wahlprotokoll: 

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 24 

Tagesordnungspunkt Ja Nein Enthaltung 

Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2022 19 0 5 

Bestätigung des Finanzplans 2023 20 0 4 

 

23.02.2023 / bie 


